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» WILLKOMMEN BEIM ELAN e.V.!

ELAN e.V. � Erleben und Lernen durch Abenteuer in
der Natur � ist ein gemeinnütziger Verein, der seit 25
Jahren seinen Namen zum Programm macht.

Gemeinsam mit dir werden wir zu Abenteuern in der
wilden Natur aufbrechen.

Wir stellen dir herausfordernde Situationen bereit, in
denen du deine Komfortzone erweitern sowie eigene
verborgene Qualitäten entdecken und weiterentwick-
eln kannst.

In Gemeinschaft, einander unterstützend und  inspirie-
rend,  werden wir uns mit dir auf eine wilde Reise
begeben -  zu einem erfüllten Leben in und mit der
Natur.

�Gehet in die Wildnis und werdet wieder Mensch�

Jean Jacques Rousseau



4 UNSERE LEITLINIEN

DIE GRUNDIDEE DER AUSBILDUNG - FOLGE DEM RUF
DER WILDNIS!

Du wünschst dir ein Leben in dem du deine eigene Lebendigkeit und die Vielfalt des
Lebens um dich herum wieder spüren kannst?

Du möchtest unabhängiger werden von den Zwängen unserer modernen Zivilisati-
on und mehr im Einklang mit der Natur leben?

Du planst deine berufliche Tätigkeit um wildnispädagogische Elemente zu berei-
chern oder dir neue berufliche Perspektiven als Wildnispädagog*in zu erschließen?

Du wünschst dir mehr Flexibilität, Authentizität und Naturwissen, um spannende
Naturabenteuer ohne großen Aufwand zu gestalten?

Mit unserer einjährigen, berufsbegleitenden Ausbildung unterstützen wir dich dabei,
auf Grundlage neuer Routinen, Wildnis- und Survivalfertigkeiten und Naturwis-
sen, deine Beziehung zur Natur auf physischer, intellektueller und emotionaler
Ebene auf ein neues Niveau zu bringen. Durch die Erweiterung deiner Selbsterfah-
rung gewinnst du an Authentizität, Lebendigkeit und Unabhängigkeit.

Du lernst, die Natur wieder mit den Augen eines Einheimischen zu sehen.

Auf der Basis einer neuen Lernkultur und unterstützt durch die Kraft der Gemein-
schaft wirst du lernen, andere Menschen mit Leichtigkeit für die Natur zu begeis-
tern, um ihre Beziehung zur Natur zu fördern. Du wirst ihre Interessen und Vorlieben
erkennen und nutzen, um spannende Naturabenteuer zu gestalten.

»
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Eine neue Lernkultur

Werde zum Coyoten, der seine
Teilnehmenden an der Grenze ih-
res Wissens umschleicht. Locke sie
mit Witz und Fragen aus ihrer Kom-
fortzone heraus und lasse sie spie-
lerisch ihren Horizont erweitern.
Lerne, spannungsreiche Kurzpro-
gramme zu gestalten.

Selbsterfahrung

Dein Erfolg als Wildnispädagoge*in
hängt zum Großteil von deiner eige-
nen Begeisterung ab. Erfahre was
es heißt, dein eigenes Feuer zu
erwecken und deine Flamme wei-
terzugeben, um zukünftig anspre-
chende Angebote zu kreieren.

Naturwissen

Erfahre, wie du durch Nature Jour-
naling fundiertes Naturwissen auf-
baust und die Arten sowie
ökologischen Netzwerke deiner
Umgebung kennenlernst. Deine
Begeisterung wird anstecken.

Where the magic happens

Deine Wahrnehmung ist der Schlüs-
sel, um die Magie der Natur zu erle-
ben und zu vermitteln. Wir schärfen
deine Sinne, um deine Naturbezie-
hung zu vertiefen und mehr natür-
liche Muster zu erkennen und zu
nutzen. Du wirst staunen wie du dei-
ne Wahrnehmung erweitern kannst.

Wildnis- und Survivalfertigkeiten

Lerne praktische Survivalfertigkeiten
indigener Völker kennen. Wecke dei-
ne eigene Kreativität und vertraue auf
dein angeborenes Potential. Lass
dich von den Gaben der Natur inspi-
rieren, um die grundlegendsten
menschlichen Bedürfnisse zu stillen.

Die Kraft der Gemeinschaft

Werde Teil einer Gruppe von Gleich-
gesinnten, die sich gegenseitig inspi-
riert und durch gemeinsame Erleb-
nisse, Erfahrungsaustausch und Fei-
ern ihr Wildniswissen potenziert.

STRÄNGE DIE WIR IN DER AUSBILDUNG VERWEBEN»

UNSERE LEITLINIEN
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»   WER WIR SIND UND WOFÜR WIR BRENNEN

Jens Büttner

Ich hatte das Glück, in einer Klein-
stadt am Rande des Thüringer
Waldes, im Grenzland zwischen Zivili-
sation und Wildnis, aufzuwachsen.
Ich reifte durch selbstgesteckte Her-
ausforderungen in den Wäldern vor
meiner Haustür, in meinem Studium
der Umweltpädagogik, beim Mitbe-
gründen des Vereines ELAN e.V. und
an der Konzeption und Leitung vielfäl-
tiger natur-, erlebnis- und wildnispäd-
agogischer Projekte in Deutschland
und Schweden.

Auch heute noch lebe ich in der Nähe
dieser Kleinstadt, in einer kleinen Hüt-
te mit Garten am Waldrand und bin
auf dem freudevollen Weg einhei-
misch zu werden und im Einklang mit
der Natur zu leben.

Mehr denn je brenne ich dafür, andere
darin zu unterstützen über sich hin-
auszuwachsen und ihr Wissen und
Können als leidenschaftliche Men-
toren an andere weiterzugeben.

Kevin Hildebrandt

Das Leben in seiner Gesamtheit zu
verstehen war schon immer mein An-
trieb. So faszinierte mich die Natur
und das Zusammenspiel von Mensch
und Natur seit meiner Kindheit. In der
Schule liebte ich Biologie, später führ-
te ich Menschen durch die Fjorde und
Fjälle Norwegens, übte mich in den
Fertigkeiten zum Leben in der Wildnis
und wurde leidenschaftlicher Fährten-
sucher.

Dabei begleitete mich immer die Fra-
ge: Wie kann es möglich sein, als
moderner Mensch ein Weltbild zu ha-
ben, das Natur und Kultur verbindet?

Heute weiß ich, es geht nur in der
gemeinsamen Interaktion mit der Na-
tur, unseren Wurzeln, es geht über
Verbindungsaufbau und Beziehungs-
pflege wie bei einem Menschen, der
uns lieb ist. Verabreden, Kennenler-
nen und wenn alles passt, erst eine
Nacht und dann das ganze Leben
miteinander verbringen.

7

Patrick Schiller

Meine erste Begegnung mit Wildnis-
schule hatte ich vor 8 Jahren und
seitdem bestimmt die Wildnis, neben
meinem Beruf des Erziehers, mein
Leben auf sanfte Weise mit.

Die Wildnispädagogikweiterbildung
war ansteckend und entzündete mein
inneres Feuer für die Vogelleute und
ihre Gesänge.

Wildnisspiele, im Besonderen Schlei-
chspiele und alles was mit den Scouts
zu tun hat, haben es mir angetan.

In diesen Jahren wurde klar, dass ich
die Inspiration für immer im Herzen
behalten werde und mit anderen, ob
Groß oder Klein, teilen will.

�Auch streift der Mensch in

den Wäldern seine Jahre ab

wie die Schlange

ihre Haut und ist, in welchem

Jahre seines Lebens er auch

stehen mag,

doch immer ein Kind.� Ralph

Waldo Emerson
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ETAPPEN DEINER REISE IN DIE WILDNIS»
Modul Bezeichnung Dauer Zeitraum

1
Das Feuer entfachen-
Einführung in die Wildnispädagogik

4 Tage
15.10. - 18.10.26
(Beginn: 10 Uhr / Ende: 17 

2 Spuren und Zeichen 3 Tage
22.01. - 24.01.27
(Beginn: 17 Uhr / Ende: 17 

3
Die geheime Sprache der Vögel
und erweiterte Wahrnehmung

3 Tage
19.03. - 21.03.27
(Beginn: 17 Uhr / Ende: 17 

4 Leben in und mit der Natur 4 Tage
29.04. - 02.05.27
(Beginn: 17 Uhr / Ende: 17 

5
Coyote-Mentoring -
Spiele und Gruppen leiten

4 Tage
17.06. - 20.06.27
(Beginn: 17 Uhr / Ende: 17 

6 Hospitation 3 Tage freie Zeiteinteilung

7
sharing the wild oder
caretaker Wochenende

3 Tage
3 Termine zur Auswahl
(Beginn: 17 Uhr / Ende: 17 

8
Das innere Feuer hüten -
Abschluss

3 Tage
03.09. - 05.09.27
(Beginn: 17 Uhr , Ende: 17 

Rausaufgaben ca. 2h / Woche
während der ganzen Ausbi
freie Zeiteinteilung

Veranstaltungsort Inhalte

e: 17 Uhr)
Thüringer Wald

Kennenlernen, Zusammenwachsen, wildnispädago-
gische Routinen, handwerkliche und geistige Fähig-
keiten zum Leben in der Natur

e: 17 Uhr)
Thüringer Wald

Spuren, Trittsiegel und Fährten erkennen, zuordnen
und lesen lernen  - tierischen Mitbewohnern auf der Spur

e: 17 Uhr)
Thüringer Wald

Die Sprache der Vögel und ihr Alarmsystem zur Erwei-
terung unserer Wahrnehmung nutzen.

e: 17 Uhr)
Thüringer Wald

Eintauchen in das Leben in und mit der Natur, Camp
einrichten, Nahrung und Medizin aus der Natur

e: 17 Uhr)
Thüringer Wald

Methoden und Haltung des Coyote-Mentors, Gruppen-
prozesse und Spiele leiten lernen

frei wählbar
Assistenz in wildnispädagogischen Angeboten, Refle-
xion mit Hilfe von konkreten Fragestellungen

e: 17 Uhr)
Thüringer Wald

Pflege und Erweiterung wildnispädagogischer Fähig-
keiten im Kreise Gleichgesinnter, Biotoppflege und Citi-
zen Science

e: 17 Uhr)
Thüringer Wald

Reflexion und Rückschau, Abschlussfeier und Zertifi-
katsübergabe

Ausbildung Natur vor der Haustür,
eigenes Revier

Inspirierende Vertiefungsimpulse zur Erweiterung der
Selbsterfahrung, des Naturwissens, der Wahrnehmung
sowie der Wildnis- und Survivalfertigkeiten
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MODUL 1
DAS FEUER ENTFACHEN - EINFÜHRUNG IN
DIE WILDNISPÄDAGOGIK

Mit diesem Modul startet unsere einjährige Reise. Wir werden
mit jeder Menge Spaß und mithilfe von Kennenlern- und Ver-
trauensspielen sowie wildnispädagogischen Routinen zu einer
Gemeinschaft zusammenwachsen. Wir knüpfen an uralte indi-
gene Traditionslinien zur Weitergabe von Wissen und Fertig-
keiten an, erweitern unsere Wahrnehmung und entdecken erste
Survival- und Wildnisfertigkeiten, die uns später ein Leben in
und mit der Natur ermöglichen.

Ein feuriger Start in eine einjährige gemeinsame Reise, mit dem
Ziel, wieder einheimisch zu werden in der Natur.

INHALTE

● Kernroutinen der Wildnispädagogik

● Wahrnehmung und Sinne schärfen

● Laubhüttenbau als Unterkunft

● Feuer machen mit und ohne Streichholz

● Grundlegende Fertigkeiten zum Leben in der Wildnis

»
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MODUL 2
SPUREN UND ZEICHEN

In diesem Modul befassen wir uns ausgiebig mit der ältesten
Kunst der Menschheit und der Wissenschaft dahinter. Wir ver-
setzen uns spielerisch in Tiere hinein, um Ihre Gewohnheiten zu
verstehen und entdecken ihre Geschichten.
Von Fußmorphologie über Spurbilder bis Gangarteninterpretati-
on nähern wir uns den Antworten auf die entscheidenden Fra-
gen beim Spuren lesen: Wer tat was, wann und warum und
wohin führte sein Weg?
Außerdem zeigen wir dir, wie du Bestimmungsbücher zu mehr
machst als zu Staubfängern.

Die erste Spur - der Beginn einer langen Kette von span-
nenden Geschichten im Buch der Natur �

»

INHALTE

● Spiele zum Verstehen tierischer Bewegungen und Gewohn-
heiten

● Finden und Identifizieren von Trittsiegeln

● Gangarten interpretieren

● Ökologische Interpretation
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MODUL 3
DIE GEHEIME SPRACHE DER VÖGEL UND
ERWEITERTE WAHRNEHMUNG

In diesem Modul entdecken wir eine weitere Sprache der Natur
� die des gefiederten Volkes. Wir nutzen Helfervögel, um stell-
vertretend die Muster im Repertoire aller Singvögel kennenzu-
lernen. Mit ihrer Hilfe können wir Vorgänge wahrnehmen, die
unseren eigenen Sinnen oft nicht direkt zugänglich sind. Wir
erleben den harmonischen Klangteppich der Natur, identifizie-
ren ausgewählte Vogelarten an ihren Gesängen und unterschei-
den sie von ihren (Alarm-) Rufen. Mit diesen Erfahrungen
ausgestattet, nutzen wir ihre Anwesenheit und Aufmerksamkeit,
um uns in der Kunst der lautlosen und ungesehenen Fortbewe-
gung in der Natur zu üben.

Bisher hast du nur angenehm entspannendes Gezwitscher von
Vögeln gehört - aber jetzt beginnst du sie zu verstehen - die
komplexe Sprache der Vögel �

»

INHALTE
 

● Rufe und Gesänge unterscheiden

● Alarmsystem der Vögel

● Erweiterung der Wahrnehmung und akustische Naturverbindung

● Stimmliche Hilfen, Familienzugehörigkeit und Gefiederkunde

13MODULE 3, 4-1, 4-2 UND 5

MODUL 4
LEBEN IN UND MIT DER NATUR

In diesem Modul tauchen wir als Gemeinschaft für 4 Tage tief in
die faszinierende Harmonie der Natur ein. Wir richten uns mitten
im Wald ein gemütliches Camp so ein, dass wir es am Ende
wieder spurlos verlassen können. In diesen vier Tagen werden
wir unsere Nahrung auf vielfältige Art über dem Lagerfeuer
zubereiten und unter selbst errichteten Tarps oder unter freiem
Sternenhimmel übernachten. Besonderes Augenmerk legen wir
diesmal auf die Welt der Pflanzen. Wir lernen einige von ihnen
auf Streifzügen kennen, verbinden uns im Dank mit ihnen und
erweitern unser Wissen über ihre Nutzbarkeit zur Ernährung,
zur Heilung und zum Herstellen von nützlichen Gegenständen
zur Erleichterung des Alltags.

Du lebst vier Tage lang in und mit der Natur und bekommst
einen Vorgeschmack darauf, was alles möglich werden kann�

»

INHALTE

● Camps einrichten und Camphygiene

● Feuerstellen anlegen und spurlos beseitigen

● Tarps spannen und Knotenkunde

● essbare Wildpflanzen, Wildküche und Medizin aus der Natur

● Genehmigungen und Rechtliches zu Waldcamps
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MODUL 5
COYOTE-MENTORING - SPIELE UND GRUP-
PEN LEITEN

Indigene Völker liebten Spiele. Sie kannten und nutzten ihr
Potential zur begeisternden Weitergabe ihres Wissens und
Könnens.  In diesem Modul erfährst du mehr über die beson-
dere Art des Lehrens und Lernens der indigenen Völker - dem
Coyote Mentoring.

Du lernst wildnispädagogische Spiele für verschiedene Ziel-
gruppen und Intensionen auszuwählen, anzupassen und an-
zuleiten. Durch die Begeisterung der anderen Teilnehmer
*innen wirst du dir deiner  eigenen Stärken und Ressourcen
in der leitenden Tätigkeit bewusster.

»

INHALTE

● Coyote - Mentor vs. Lehrer

● Bedürfnisse und Vorlieben verschiedener Zielgruppen

● Gruppenprozesse und Gruppendynamik

● Aufbau von Spieleeinheiten und Workshops

● Gestaltung eines individuellen Workshops
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MODUL 6
HOSPITATION

Du wählst eine wildnispädagogische Veranstaltung nach dei-
nem Geschmack und schlüpfst in die Rolle einer*r
Hospitant*in. Ohne die Verantwortung tragen zu müssen,
sammelst du mit deinen Beobachtungen wichtige Erfah-
rungen in der Gestaltung mehrtägiger Projekte. Mit deinen
eigenen Stärken und mit deiner Persönlichkeit bringst Du dich
punktuell in das Programm ein und bereicherst es mit einem
selbst konzipierten Workshop.

Die Hospitation bietet  dir die Chance, deine Ausbildung in
einem selbstgewählten Schwerpunkt mit deiner Lieblingsziel-
gruppe zu vertiefen und dir ein zukünftiges Arbeitsfeld zu
erschließen.

Die Hospitation wird deinen Blick dafür schärfen, worauf es in
der Wildnispädagogik wirklich ankommt und wie dein persön-
licher Weg als Wildnispädagog*in aussehen kann.

»

INHALTE

● anregende Beobachtungsaufgaben

● Übernahme kleinerer Leitungsaufgaben

● Anleitung von Spielen und Übungen

● Leitung eines selbstkonzipierten Workshops
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MODUL 7
SHARING THE WILD ODER CARETAKER
WOCHENENDEN

Mehrmals im Jahr bieten die sharing the wild Wochenenden
Gelegenheit, dich mit der Natur zu verbinden und Teil einer
lebendigen Gemeinschaft mit immer anderen wildnisinteres-
sierten Menschen zu werden. Der Fokus dieser Tage liegt auf
Naturverbindung, Naturhandwerk und Wildnis-Survival.

Der Name lässt es schon erahnen; dieses Format lebt vom
Teilen und Mitgestalten.  Wie du dich einbringst, ist ganz
deinen Vorlieben und Stärken überlassen: die Zubereitung
einer leckeren Mahlzeit am Feuer, eine Danksagung, das
Anleiten von Spielen oder Workshops, alles ist willkommen.

Für dich wird es vor allem eine Plattform sein, deine neu
erlernten Fertigkeiten auszuprobieren, sie zu zeigen und in
tiefe Weisheit aus dem Leben in der Natur zu verwandeln.

»

INHALTE

● wildnispädagogische Routinen vertiefen

● Gemeinschaft und Vernetzung

● sharing-workshops je nach Jahreszeit, Interesse und Fähig-
keiten der Teilnehmer*innen

17MODULE 8 UND 9, KOSTEN

» MODUL 8
DAS INNERE FEUER HÜTEN

An diesem letzten Wochenende unserer gemeinsamen Reise
werden wir zurückschauen auf die Bandbreite unserer Erleb-
nisse und neu erworbenen Fähigkeiten. Wir werden das Er-
reichte gemeinsam feiern und einen Ausblick darauf geben, wie
du deine Reise fortsetzen kannst. Ob alleine oder mit uns
gemeinsam im aufbauenden Teil II unserer Wildnispädagogik-
Ausbildung.

Ein von dir entfachtes Feuer, dass du alleine eine ganze Nacht
lang hütest, wird dir in kraftvollen Bildern Hinweise geben, wie
du dein inneres Feuer weiter pflegen kannst.

Besondere Würdigung werden deine in der Ausbildung sichtbar
gewordenen Stärken und dein im Rahmen der Hospitation oder
in einem sharing the wild Wochenende geleiteter workshop
erfahren.

Mit der feierlichen Übergabe der Zertifikate findet unsere ge-
meinsame Reise ein (vorläufiges) würdevolles Ende.

INHALTE

● Reflexion und Rückschau

● Würdigung persönlicher Stärken und deren Ausdruck in selbst-
geleiteten Workshops

● Abschlussfeier

● Übergabe der Zertifikate



18

LEISTUNGEN

1. Umfangreiches und vielfältiges Ausbildungsprogramm

● Präsenzmodule (24 Tage)

In sieben Präsenzmodulen schaffen wir das Grundgerüst für deinen Lern-
erfolg und machen Lust auf mehr.

● Rausaufgaben (2h/Woche)

Inspirierende Impulse locken dich auf Entdeckungstour vor deiner Haustür
und helfen dir Schritt für Schritt bei deiner Auswilderung.

● E-Learning (2h/Monat)

Unser E-Learningbereich unterstützt deinen Lernfortschritt mit Vertiefungs-
impulsen und Geschichten.

● Community (so oft und so intensiv wie du es nutzt)

Werde Teil einer lebendigen Gemeinschaft von Gleichgesinnten, die mit
ihrem Wildniswissen den Unterschied machen.

● Lernunterlagen

 Unsere Lernunterlagen enthalten neben den wesentlichen Inhalten der
 Präsenzmodule noch umfangreiches Material zur Erweiterung und Festi-
 gung deines Wissens und deiner Fähigkeiten.

2. Unterkunft

 Wir wählen Selbstversorgerhütten und Campplätze aus, die mit ihrer
 besonderen Atmosphäre zum Charakter der einzelnen Module beitragen.

3. Bio-Vollverpflegung

 Wir organisieren das Essen (80 % Bio, Regional) und bereiten als Gruppe
 gemeinsam einfache aber schmackhafte Mahlzeiten am Lagerfeuer zu.

4. Ausbildung durch mindestens zwei Trainer*innen je Modul

5. Gruppenausrüstung und Seminarmaterial

»

19LEISTUNGEN, QUALITÄTSNACHWEIS

KOSTEN

Programm   � 1.850,�
Unterkunft und Verpflegung � 430,�

Gesamtpreis   � 2.280,�
(Student*innen und Menschen ohne Einkommen erhalten 10 % Ermäßigung)

Frühbucher   � 2.180,�
(bis 3 Monate vor Start)

Die Zahlung erfolgt vor der Teilnahme an den Modulen in 1,4 oder 6 Raten.
Wir akzeptieren Weiterbildungsschecks.

ZERTIFIKATSBEDINGUNGEN

Du erhältst am Ende deines Ausbildungsjahres eine Teilnahmebestätigung,
welche den Inhalt und die Dauer aller von dir besuchten Präsenzmodule auf-
führt. Das höherwertige Zertifikat kannst du erhalten wenn du:

● an allen Modulen der Ausbildung zu 90% aktiv teilgenommen,

● im Rahmen des Modules 5 ein Spiel angeleitet,

● die Dokumentation deiner Rausaufgaben und der Hospitation erstellt sowie

● deinen selbst geleiteten Workshop im Modul 8 präsentiert hast.

FAQ

Unsere FAQ sowie alle aktuellen Informationen zur Ausbildung findest du stets
auf unserer Website unter www.elanev.de.

»

»

»



ELAN e.V.

Brühler Straße 52, 99084 Erfurt

Telefon:  +49 361 5512863 Fax:  +49 361 5512864

E-Mail: info@elanev.de  Website:  www.elanev.de

Wir sind Mitglied in folgenden Fachverbänden:

Wir beraten Sie gerne persönlich!
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